
Goldene Ehrennadel Christian Plitzko, Vorsitzender der Schachjugend Pfalz 

 

Lieber Christian, 

vor drei Jahren haben Kinder und Jugendliche gelernt, dass andere Personen als Angela 

Merkel zum Bundeskanzler gewählt werden können. Und genauso können eigentlich andere 

Personen als Christian Plitzko zum Vorsitzenden der Schachjugend Pfalz gewählt werden, 

aber seit dem Jahr 2000, also nun schon 24 Jahre, wählt die Jugendversammlung regelmäßig 

dich zu ihrem 1. Vorsitzenden und so kann zumindest ich mir die Schachjugend ohne dich 

überhaupt nicht vorstellen.  

Deine regelmäßige Wahl hat gute Gründe: Dein Engagement für die Schachjugend ist 

unübertroffen. Du leitest alle Sitzungen, organisierst die Pfälzischen 

Jugendeinzelmeisterschaften und weitere Turniere, begleitest die Jugendlichen persönlich, 

als Kaderreferent und als Trainer zu den rheinland-pfälzischen und deutschen 

Meisterschaften. Und das alles in einer stets ordentlichen, korrekten und zuverlässigen Art. 

Man muss sich keine Sorgen um die gut durchdachten und hervorragend organisierten 

Abläufe in der Schachjugend machen. Für dich heißt es stets: „Schachjugend first.“ Das 

erleben wir regelmäßig im Präsidium des PSB bei Terminsuchen für Sitzungen, wenn Christian 

rückmeldet, dass er am vorgesehenen Termin bereits eine Schachjugend-Veranstaltung hat. 

Lieber Christian, du hast dich der Schachjugend Pfalz verschrieben und für dein 

außerordentliches Engagement 2009 die Ehrennadel des PSB in Silber und 2016 die 

Ehrennadel des Sportbundes Pfalz in Silber erhalten. Diese Ehrungen haben dich nicht 

bewogen, dein Engagement zurückzufahren oder amtsmüde zu werden. Im Gegenteil: Deine 

Arbeit für die Schachjugend ist wahrscheinlich noch umfassender geworden.  

Auch außerhalb des Amtes engagierst du dich für den Schachsport auf Jugendebene. Du 

trainierst Jugendliche innerhalb und außerhalb deines Vereins. In der Zeit nach 2015 und nun 

in Folge des Ukraine-Krieges hast du neu bei uns ankommenden Kindern und Jugendlichen 

das Schachspiel beigebracht, sie schachlich weiterentwickelt und deinen Teil für unsere 

Gesellschaft beigetragen. Ebenso in der Zeit der Corona-Pandemie, in der du mit den 

Jugendlichen Einzel- und Online-Trainingssessions veranstaltet hast.  

Und ganz nebenbei bekleidest du natürlich auch Ehrenämter in deinen Vereinen und warst 

um die Jahrtausendwende stellvertretender Bezirksspielleiter im Bezirk II. 

Für deine unermessliche Arbeit für die Schachjugend Pfalz und den Pfälzischen Schachbund 

möchte ich dich heute mit der goldenen Ehrennadel des Pfälzischen Schachbundes ehren. 


